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Beschlussvorlage 
 
 
Vorlage Nr.: 16-0904 
erstellt am: 03.03.2008 
 
Abteilung: Kreiskrankenhaus gGmbH mit Service GmbH 
Verfasser/in: Herr Allmann 
Aktenzeichen: I-KKH 
 
 
Kreiskrankenhaus Bergstraße gGmbH; hier: Beitritt zur 
Dienstleistungsgesellschaft der Hessischen kommunalen Krankenhäuser GmbH 
 
 
Beratungsfolge:  
Gremium Sitzungsdatum Status Zuständigkeit 
Kreisausschuss 07.04.2008 N Vorbereitende Beschlussfassung 
Haupt-, Finanz- und Personalaus-
schuss 

11.04.2008 Ö Vorbereitende Beschlussfassung 

Kreistag 14.04.2008 Ö Abschließende Beschlussfassung 
 
 

_______________________________________________________________ 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreisausschuss, Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, 
folgenden Beschluss zu fassen: 
 
"Der Kreistag stimmt dem Beitritt der Kreiskrankenhaus Bergstraße gGmbH zur Dienst-
leistungsgesellschaft der Hessischen kommunalen Krankenhäuser GmbH und der 
Zeichnung eines Gesellschaftsanteils von 5.000,00 € zu." 
 
 
  
Erläuterung: 
 
In der Dienstleistungsgesellschaft der Hessischen kommunalen Krankenhäuser GmbH 
sind 12 kommunale Krankenhäuser in Hessen zusammengeschlossen. Insgesamt wer-
den an 16 Standorten in Hessen mehr als 215.000 stationäre Fälle und mehr als 
410.000 ambulante Fälle pro Jahr versorgt. Zusammen verfügt man über 5.572 Planbet-
ten. 
 
Weitere sechs Krankenhäuser - unter anderem das Universitätsklinikum Frankfurt am 
Main - haben die Mitgliedschaft beantragt. 
 
Erklärtes Ziel der Dienstleistungsgesellschaft ist es, den wirtschaftlichen Erfolg der Mit-
gliedskrankenhäuser zu sichern. 
 
Der Aufsichtsrat und die Gesellschafterversammlung der Kreiskrankenhaus Bergstraße 
gGmbH haben sich mit dem Beitritt zur Dienstleistungsgesellschaft beschäftigt. 
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Die Gesellschafterversammlung hat hierzu beschlossen, die Geschäftsführung zu beauf-
tragen, die Voraussetzungen zum Beitreten in die Dienstleistungsgesellschaft der Hes-
sischen kommunalen Krankenhäuser GmbH zu schaffen. 
 
Voraussetzung für die Beteiligung an der GmbH, um als Mitglied und gleichzeitig als 
Gesellschafter aufgenommen zu werden, ist eine Einlage von 5.000,00 €. 
  
 
 


